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Kontextualisierung der Lueger Tafeln am Siebenbrunnen im 

Sinne des Denkmalschutzes 

Die unterzeichnenden Bezirksrätinnen und Bezirksräte der NEOS, der SPÖ und LINKS-
KPÖ stellen zur Bezirksvertretungssitzung am 25. März 2025 gemäß § 24 Abs.1 GO-BV 
folgenden 

Antrag 

Der zuständige Stadtrat Jürgen Czernohorszky, sowie die Magistratsabteilung 31 und 
gegebenenfalls weitere zuständige Dienststellen des Magistrates der Stadt Wien werden 
ersucht zu überprüfen, ob die Karl-Lueger-Gedenktafeln (das Portrait an der Stirnfläche, 
sowie zwei weitere Tafeln an den Seiten), die am historischen Brunnenensemble auf dem 
Siebenbrunnenplatz in Margareten angebracht sind, im Sinne des Denkmalschutzes für 
den Brunnen, kontextualisiert werden können.  

Eine passende Lösung wäre zum Beispiel eine Überblendung, der auf Lueger bezogenen 
Tafeln, mit der Geschichte verdienter Wasserbau-Pioniere, z. B. dem Ingenieur Eduard 
Suess (1831 – 1914), Geologe und Wiener Gemeinderat, der die erste Wiener 
Hochquellwasserleitung mit Fachwissen und politischem Mut in die Wege geleitet und 
umgesetzt hat. 

Begründung 

Ziel des Antrags ist der umfassende Denkmalschutz des historisch einmaligen 
Brunnenensembles. Durch das Vorhandensein der Lueger Tafeln wurde das Objekt 
bereits mehrmals beschädigt und mit Farbe beschmiert.  

Es entstehen durch solche Formen des Vandalismus und Aktivismus beträchtliche Kosten 
für die öffentliche Hand und durch die notwendigen Renovierungsarbeiten leidet der 
Brunnen in seiner denkmalgeschützten, historischen Form.  Dadurch ist der 
Siebenbrunnen ist in Gefahr. 

Die Bezirksvertretung Margareten hat bereits 2021 einstimmig die Kontextualisierung 
der Tafeln beschlossen. Die weitere Behandlung des Antrags liegt bei der Stadt Wien.  

Dem Bezirk wurde in der Antragsbeantwortung zugesichert, dass sich die Stadt Wien zur 
künstlerischen Kontextualisierung von Denkmälern, die sich auf den ehemaligen 
Bürgermeister beziehen bekennt. Einmal mehr fordern wir eine konkrete Umsetzung in 
dieser Sache. 
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